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Nachdem ich für das Posten einiger Beiträge, in denen ich Zusammenfassungen aus Gemini
und Bing Copilot gepostet habe, scharf kritisiert wurde, mache ich diesen Thread auf. Auch um
den Thread "Es ist genug" für das eigentlich wichtige Thema frei zu halten.

Mittlerweile ist imho die KI bei der Informationssuche sehr erfolgreich und hilfreich.
Selbstverständlich muss die Antwort, die man erhält auf Plausibilität und seriöse Quellen
gegengecheckt werden, aber dann halte ich das Posten einer so gewonnenen Antwort auf eine
Frage legitim. Wer beim Stichwort KI Schüttelfrost bekommt, kann ja einfach weiterscrollen.

Was KI kann - und wer diese einsetzt, blitzt auch aus diesem interessanten Artikel über den
Mathematiker Terence Tao (Träger der Fields-Medaille), der ein Problem der Zahlentheorie mit
Hilfe von ChatGPT gelöst hat.
https://www.derstandard.at/story/31000002…lgreich-chatgpt
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